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Beurteilung der zu erwartenden Geruchsbelastung durch eine Pferdehaltung an einem 
geplanten Wohnbaugebiet 
 
 
Sehr geehrte Frau Mangold, 
in ihrem Auftrag sollen die Auswirkungen (Beurteilung der zu erwartenden Geruchsbelas-
tung) der vorhandenen Pferdehaltung auf den Flurgrundstücken Nrn. 895 und 896/5 der 
Gemarkung Diedorf auf die geplante Wohnbebauung (Lagepläne siehe Anlage 1) geprüft 
werden. 
Entsprechend dem Planentwurf des Bebauungsplanes Nr. 36 „Südwestlich des Mergel-
weges“ soll in dem Baugebiet ein allgemeines Wohngebiet festgesetzt werden. 
Der Anlage 1 kann der Abstand zwischen dem nächstgelegenen geplanten Wohnhaus zu 
dem vorhandenen Pferdestall entnommen werden. 
Der Abstand beträgt ca. 41 m. Zusätzlich zu dem Pferdestall ist noch eine Pferdekoppel 
vorhanden. Ein Festmistlager zur dauerhaften Lagerung des Pferdemistes ist nicht 
vorhanden. In dem Stall und auf der Koppel werden insgesamt 3 Pferde gehalten. 
 
Eine Beurteilung der Pferdehaltung anhand der Richtlinie 3894 Blatt 2 ist im vorliegenden 
Fall aufgrund des Geltungsbereiches der Richtlinie nicht möglich. 
 
Auszug aus Geltungsbereich der Richtlinie 
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Der Abstand zwischen dem Stallgebäude und dem nächstgelegenen geplanten Wohnhaus 
beträgt weniger als 50 m. 
Nach den Arbeitspapieren des Arbeitskreises „Immissionsschutz in der Landwirtschaft“ kann 
die für die Rinderhaltung entwickelten Abstandsregelungen auch orientierend für die Pferde-
haltung herangezogen werden. 
 
Auszug aus Arbeitspapieren  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In der untenstehenden Abbildung ist die Abstandsregelung für Wohngebiete dargestellt. 
Ausgehend von einem Abstand von ca. 41 m wird der erforderliche Abstand nach der oberen 
Abstandslinie gerade eingehalten. Zieht man die mittlere Abstandslinie (Mittellinie in Bereich 
der Einzelfallprüfung) für die Beurteilung heran, so wäre der Abstand ausreichend für die 
Haltung von insgesamt ca. 37 Großvieheinheiten (GV). 
Bei einer mittleren Tiermasse von ca. 1,1 GV je Pferd (nach Richtlinie VDI 3894 Blatt 1) 
entspricht dies einer Anzahl von 33 Pferden. 
Die für die 3 Pferde zur Verfügung gestellte Pferdekoppel ist sehr großzügig, so dass bei 
einer vollständigen Nutzung der gesamten Fläche davon auszugehen ist, dass durch die 
Pferdekoppel keine erheblichen Geruchsbelästigungen ausgehen. 
 
Da es sich bei der Pferdehaltung um sogenannte „Gnadenbrotpferde“ handelt, ist davon 
auszugehen, dass der Betreiber daran interessiert ist, dass die Pferde in der Stallhaltung mit 
ausreichend Stroh versorgt werden, so dass eine dauerhaft trockene Einstreu vorliegt. 
Zudem ist nach Auskunft der Gemeinde von dem Betreiber beabsichtigt, die Pferdehaltung 
nach dem Ableben der 3 Pferde aufzugeben. 
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Abbildung 1: Abstandsregelung Rinderhaltungen - Wohngebiete 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Zusammenfassend lässt sich feststellen, dass der geplante Abstand zwischen dem 
geplanten Wohngebiet und der vorhandenen Pferdehaltung (Stallgebäude incl. Pferde-
koppel) zur Vermeidung erheblicher Geruchsbelästigungen ausreichend bemessen ist. 
  
Für eventuelle Rückfragen stehe ich Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung. 
 
    
Mit freundlichen Grüssen 
 
 
 
 
Ingenieurbüro Koch 
I. A. Dipl.-Ing. (FH) Roman Koch 
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Abstand ca. 41 m 


